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Herren Kreisliga Gr. 1

TTV Gründau 1953 IV : TG Mittel-Gründau 
Freitag, 02.12.2022, 20:15 Uhr

TTV Gründau 1953 IV und TG Mittel-Gründau schenkten sich 
nichts

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 traf der TTV Gründau 1953 IV am vergangenen Freitag im 10.
Saisonspiel auf die TG Mittel-Gründau. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Wie knapp das Spiel verlief, zeigt auch das Verhältnis von
31:30 Sätzen. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel Goll / Füller, welches durch
diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für dieses Remis war insbesondere
das untere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Emmel / Grießmann
und Heiß / Reineke, ehe sich die Gastgeber mit 10:12, 11:7, 7:11, 11:6, 11:6 durchsetzen konnten.
Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Henning / Finzel gegen Goll /
Füller. Ullrich / Schraub kamen mit der Spielweise von Roth / Füller am Tisch hingegen gut zu Recht
und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach
den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2
des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Die siegbringende Taktik fehlte indessen
daraufhin Jürgen Henning bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christina Heiß ab dem ersten
Ballwechsel. Beim 0:3 gegen Markus Goll fand Torsten Emmel von Anfang an kaum Mittel, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Dem großen Kämpferherz seines Gegners Daniel Roth musste Edwin
Grießmann Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Rainer Füller zunächst nicht gut aus, so gewann Tim
Ullrich im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Lothar Finzel gelang es,
Maike Füller im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Beim Sieg von Anita Schraub gegen Oliver Reineke konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Jürgen Henning verlor nachfolgend
sein Match gegen Markus Goll unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3.
Nicht ganz mithalten konnte Torsten Emmel, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Christina Heiß,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Edwin
Grießmann und Rainer Füller, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzte 2:3 feststand. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Tim
Ullrich konnte im Spiel gegen Daniel Roth einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Lothar Finzel gelang es, Oliver Reineke im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Anita Schraub gegen Maike
Füller. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Trotz Blitzstart verloren Emmel / Grießmann
ihr Spiel gegen Goll / Füller letztlich in vier Sätzen. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Gründau 1953 IV nun ein Punktekonto von 14:6 Punkten auf,
während die TG Mittel-Gründau vor dem nächsten Spiel, das am 15.01.2023 gegen den TTV
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Brachttal II ansteht, 10:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Gründau 1953 IV
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 09.12.2022 gegen den TSV 07 Höchst.

 Statistik:
 TTV Gründau 1953 IV

Doppel: Emmel / Grießmann 1:1, Henning / Finzel 0:1, Ullrich / Schraub 1:0 
Einzel: J. Henning 0:2, T. Emmel 0:2, E. Grießmann 0:2, T. Ullrich 2:0, L. Finzel 2:0, A. Schraub 2:0 

 TG Mittel-Gründau
Doppel: Goll / Füller 2:0, Heiß / Reineke 0:1, Roth / Füller 0:1 
Einzel: M. Goll 2:0, C. Heiß 2:0, R. Füller 1:1, D. Roth 1:1, O. Reineke 0:2, M. Füller 0:2


